
 

 

N I E D E R S C H R I F T  

 

 

über die Sitzung des Ortsbeirates Wollmesheim der 

Stadt Landau in der Pfalz  

am Montag, 20.08.2018, 

im Ortsvorsteherbüro Wollmesheim, Sitzungssaal, 

Wollmesheimer Hauptstraße 31 

 

 

Beginn: 19:30 Ende: 21:15 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Rudolf Boesche  

  

Bruno Leiner  

 

CDU 

  

Rudolf Schmidt  

  

Matthias Thoni  

 

SPD 

  

Andrea Wind  

 

CDU 

  

Thomas Born  

 

FWG 

  

Holger Altschuh  

  

Bernd Dicker  

  

Frank Hoffmann  

 

Schriftführer/in 

  

Marion Hartmann  

 

Vorsitzender 

  

Rolf Kost  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Birgit Kuhn entschuldigt 



 

 

  

Peter Müller entschuldigt 

 



 

 

Der Vorsitzende begrüßte alle Anwesenden. Es waren zahlreiche Einwohner anwesend, 

sowie von der Presse Frau Roth-Scherrer. 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Aufstellung einer Kostenordnung für das Dorfgemeinschaftshaus 

Wollmesheim, Wollmesheimer Hauptstraße 13, 76829 Landau in der Pfalz 

Vorlage: 240/082/2018 

  

3. Informationen 

  

4. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren sehr viele Einwohner anwesend. Diese waren gekommen wegen der 

Asphaltierung des Feldweges südlich Johannes-Hoffmann-Straße. 

 

Herr Georg Kern wollte vom Ortsvorsteher wissen, warum über das Bauvorhaben die 

Winzer informiert wurden, jedoch nicht die Anwohner. 

 

Herr Kost teilte daraufhin mit, das die Vorgehensweise so üblich ist wenn es sich um 

einen Feldweg handelt. 

 

Ebenso wollte er wissen wie es nun weiter geht. 

 

Herr Kost informierte, dass es mit der Asphaltdecke ab 05. September weiter gehen soll. 

Man muss sehen wie weit die Weinlese ist. 

 

Zuletzt wollte er wissen, wie es mit verkehrsberuhigenden Maßnahmen aussehen wird, 

um die Starke Nutzung durch Unbefugte zu unterbinden. 

 

Herr Kost verwies auf die E-Mail die Dr. Stutz von Herrn Bernhard vom Stadtbauamt 

hierzu erhalten hat. 

 

Herr Markus Ding wollte wissen, was der Ortsvorsteher vorhat zu tun, damit die 

Absperrung nicht missachtet wird. 

 

Herr Kost sagte man sollte doch erst einmal abwarten. 

 

Beate Stutz teilte mit, dass diverse Routenplaner getestet wurden, und diese alle über 

diesen Feldweg führen. 

 

Herr Kost teilte mit, dass dies bekannt sei. Hier müsste man sehen was man 

unternehmen kann. 

 

Ebenso wollte Frau Stutz wissen, welche Ausgleichsfläche geschaffen wurde, durch die 

Versiegelung des Feldweges. 

 

Herr Kost wie Herr Dicker teilten mit, dass sie hierüber keine Informationen haben, aber 

ihrer Meinung dies eher nicht notwendig sei. Hier könnte man noch Informationen 

einholen. 

 

Herr Moritz Seither bat darum beantwortet zu haben weshalb der Weg überhaupt 

asphaltiert wurde. 

 

Herr Dicker teilte hierzu mit, dass es sich um einen überregionalen Radweg handelt, 

und diese Maßnahme mit keinen Kosten verbunden war, und dies nicht zu Lasten der 

Feldwege gemacht wurde. 

 

Herr Seither teilte mit, dass die Geschwindigkeit der Nutzer des Weges am Ende zu hoch 

sei. 

 

Herr Kost teilte mit, dass auf diesem Weg 25 km/h zu beachten seien. 



 

 

Dies müsste dann kontrolliert werden, aber die Polizei Landau werde sicherlich nicht die 

Geschwindigkeit auf einem Feldweg messen. 

Hier sollte man doch abwarten bis alles fertig ist. 

 

Herr Michel Pepe wollte wissen, wie die Verkehrsberuhigenden Maßnahmen aussehen 

sollen. 

 

Herr Kost teilte mit, dass dies alles in der E-Mail von Herrn Bernhard an Herrn Dr. Stutz 

beantwortet wurde. 

 

- Durchfahrtsverbot 

- Landwirtschaftlicher Verkehr Frei beidseitig zu beschildern 

- Beschilderung das öffentlicher Radweg und wenn dies alles nicht funktioniert müsste 

man sich Gedanken über Pfosten machen. 

 

Herr Sarcinelli wollte wissen, was mit den Versorgungslastern vom Weingut Vögeli ist 

die vom C&C etc. kommen. 

 

Herr Kost informierte, dass dies auch für die Belieferer vom Weingut Vögeli gilt. Herr 

Vögeli selbst ist sehr bemüht hier Abhilfe zu leisten. 

 

Herr Sarcinelli teilte mit, dass es zwischen Wollmesheim und Mörzheim einen Weg 

gäbe, der von niemandem genutzt wird. Was spricht gegen eine Nutzung dieses 

Weges? 

 

Herr Boesche sagte hierzu es handelt sich genauso um einen landwirtschaftlichen Weg 

wie über den, über den gerade gesprochen wird. Außerdem liegt dieser in der 

Mörzheimer Gemarkung. 

 

Auch monierte Herr Sarcinelli, dass es keine Beschilderung des Weigutes Vögeli gibt. 

 

Herr Kost informierte, dass diese Aussage nicht korrekt sei, es sind durchaus 

Beschilderungen im Dorf angebracht, die den Weg weisen. 

 

Frau Wind machte den Vorschlag, man könnte noch ein Schild aufstellen mit der 

Aufschrift „Keine Durchfahrt zum Weingut Vögeli“. 

 

Herr Kost bat nochmals darum erst einmal das Ende der Maßnahme abzuwarten. 

 

Herr Ding machte noch die Anmerkung, dass das Verkehrsaufkommen im Dorf 

allgemein stark zugenommen hat.  

 

Herr Kost teilte mit, dass diese Problematik bekannt sei. Die 

Geschwindigkeitsmessanzeige wird auch erst einmal umgehängt.  

 

   

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Aufstellung einer Kostenordnung für das Dorfgemeinschaftshaus Wollmesheim, 

Wollmesheimer Hauptstraße 13, 76829 Landau in der Pfalz 

 

Der Vorsitzende teilte mit, dass die Sitzungsvorlage jedem zugegangen sei. 

Es ergaben sich hieraus keine Fragen. 

 

Die Vereine können die Räumlichkeiten weiterhin ohne Kosten nutzen, es sei denn es 

handelt sich um eine gewerbliche Nutzung. 

 

Wenn jemand den DGH Saal mieten möchte, muss sich dieser mit den Vereinen 

absprechen wegen Gerschirr etc. 

 

Herr Thoni merkte an, dass man eine Kostenordnung für das Geschirr und die Stühle 

machen sollte. Herr Kost teilte hierzu mit, dass dies dann Sache der Vereine wäre. 

 

Herr Born regte an, dass es üblich ist, dass der Mieter eine Haftpflicht nachweist. 

 

Herr Schmidt bat darum mit den Vereinen einen gemeinsamen Termin zu vereinbaren 

um die Kostenordnung zu erarbeiten. 

 

Der Ortsbeirat stimmte einstimmig der Kostenordnung zu.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Herr Kost informierte: 

 Parksituation “Zum Mütterle” 

Geplant war ein Halteverbot von der Hauptstraße bis Ende Bebauung auf der 

Westseite „Zum Mütterle“. 

Es gab einen Ortstermin mit Herrn Doll vom Ordnungsamt, die Situation ist nicht 

so einfach zu lösen wie vom Ortsbeirat angedacht war. Möglich ist hier nur noch 

von Hausnummer 1 bis Mitte Grundstück bis zu den Garagen von Hausnummer 7. 

 

 In der Dorfschenke ist die Kellerdecke der Kegelbahn marode, diese muss 

komplett entfernt werden und neu eingezogen werden. Es kommt eine 

gemeinsame Toilette mit Waschbecken und einem Zutritt von außen für den 

Kanalschacht. 

Im Pfarrgarten wird Bautür reingefräst die danach wieder wegkommt. 

Frau Wind merkte an wie es dann mit der Statik aussieht wenn da einfach eine 

Tür reinkommt. 

Herr Kost sagte hierzu er gehe davon aus, dass dies geprüft wurde. 

 

 Bei dem Brand des Schlauchturmes am 22.07.2018 gab es keine Beanstandungen 

durch Asbest. Der Rückbau in den nächsten Wochen. 

 

 Die Ausschreibung für den Straßenbau Wollmesheimer Hauptstraße wurde 

zurückgenommen, da die Kosten momentan sehr hoch sind. Hier soll abgewartet 

werden bis die Lage entspannter ist. 

 

 Aus dem Projekt „Kommune der Zukunft“ stehen Wollmesheim noch 2.000 € zur 

Verfügung.  

 

 12.09.2018 Sportplatz Sonderabfallsammlung 

 

 Neubestellung Fahnen für den Ort. Es wurde abgestimmt ob das neue LOGO 

bestellt werden soll, oder das Alte Ortswappen. Der Ortsbeirat stimmte mit einer 

Nein Stimme einstimmig für die Anschaffung mit dem neuen LOGO. Herr Kost 

wurde gebeten erst einen Aufruf zu machen und dann erst die Fahnen zu 

bestellen. Herr Kost teilte mit, dass er schon genügend Abnehmer für die Fahnen 

habe und er 20 bestellen wird, die gehen schon weg. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Herr Dicker bat darum nachzufragen, weshalb der neue FNP nicht in einer 

Ortsbeiratssitzung in Wollmesheim vorgestellt wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 26. Sitzung des Ortsbeirates Wollmesheim der Stadt Landau 

in der Pfalz am 20.08.2018 umfasst 5 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend 

nummerierten Blätter 1 bis xxx. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Rolf Kost 

 

 

 

Marion Hartmann 

Schriftführer 
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